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Amtsblätter Nr. t5.
Mittwoch den 20. Jänner 18N9.

(21—1) Nr. 257.

Kundmachung.
Laut Mittheilung der k. k. Statthalterei in

Graz vom 5. Jänner '1869, Zahl 3289 Pr.,
swd für das Jahr 1868 zwei Sigmund Freiherr
"on Schwitzcn'schen Stiftung^präbenden jede mit
Einhundert sechs uud zwanzig Gulden ö. W. für
Witwen uud Fräuleins aus dem krainischcn tzerren-
stande zu besehen.

Bewerberinnen um diese Prä'benden haben ihre
Ulit dem Taufscheine und Dürftigkeitszeugnisse,
oder im Falle ihrer Verwandtschaft mit dem Stifter
mit den die Verwandtschaft nachweisenden Urkunden
^legten Gesuche bis

15. Februar l . I .
bei dieser Landesstclle einzubringen.

^aibach, am 10. Jänner 196V.

K. k. K'attdesrcgierung für K ram.

( 2 2 ^ i ) Nr7313. '

Concurs-Ausschrcibung.
n., 5m Bereiche des Staatsbaudienstes sür
^ M e n smd eine Obcringcnicur-Stelle 1. Classe

l dem Iahresgehalte von Fünfzehnhundert
Uldeli und eiuc Ingenieur-Stelle 1. Classe mit

^M Gehalte von Eil'fhundert Gulden ö. W. oder
^ F'alle der Vorrückung gleiche Stellen zweiter
blasse erledigt.

Die Bewerber um diese Posten haben ihre
b u n t e n Gesuche bis zum
. 3 0. J ä n n e r 18 6 9,

">egc der vorgesetzten Behörde an daS böhmische
' ^tatthaltere^Präsidium zu richten,

^rag, am 6. Jänner 1869.

k. S'tattlialtelei-Prasidium.

l ^—2) Nr. 309.

Kundmachung.
M i t dem Schuljahre 1868/9 ist das von

^hann Baptist Wcitzer, einst Pfarrer zu Maria i
^>rn ^ ^ ^ ^ ^ gestiftete, sich dermal auf 8« f l .
cm? ^ " f c n d c Stipcndinui wieder zu vergeben,
^ ^^ )cs zunächst Verwandte des Stifters aus
^ ^annlicn Weiher und Wattig, und in deren
Hcw^lung einstweilen auch Studircnde ans der
UMa ' ^ ^ Justus und Elias, heut zu Tage
lvcjh^ ? ^ a i n Anspruch haben. Dasselbe kann

l- der Gymuasial-Studim genossen werden,
pendn, ^^uigen welche sich nul daS genannte St i -
Mciŝ  ,̂ derben Wolleu, haben ihre ordnnngs-
gesctẑ  ^uiucntirtcu Gesuche im Wege der vor-

^tudicn-Direction längstens bis

an ^ ^- F e b r u a r 1 8 6 8 ,
^ssc/ '̂ ^ Statthaltern in Graz gelangen zu

^"bach, ^ ^ ^ ^ ^ „ ^ , 1868.

''- fnudcorcgicrung sür Liraiu.

" ^ 2 ) ^ . . 5 8 .

^Ncurs-Ausschmbung.
^walts!s!.c?^tzuuq der, bei der k. k. Oberstaats-
Mit de in^ " ^ r a z erledigten Stcllvertretcrs-Stclle
ters, den, ^ " ^ eines obcrgerichtlichen Rathssccrä^
dem 55^ ^hreZgehalte von 1050 fl. ö. W. und
stufend ^""görechte in die höheren Gehalts

"Ud der Concurs bis
' " s g e s c h r i ^ ^ e J ä n n e r d . I .

D l e n s ^ " ^ r haben ihre belegten Gesuche im
zu iib 6̂ . " ^ser k. k. Oberstaatsanwaltschaft
oder S<<̂  -" ' " ^ ^ " ' ^ allfällige Vcrwandtschafts-
^^cr ick ' ^ . ^ ^ ' ^ " b a l t n i s s e " " t Beamten
ĉser ^?/,"'Staatsanwaltschaften im Sprenqcl

^ " ^ r d e anzugeben" '
^Nner ' i '^ß« "^^"waltschaft Graz, am 12ten

(14—2) Nr. 3071.

Durch den Tod der Bezirkshebamme Maria
Oveu ist die Stelle einer solcheu Hebaiume für die
Pfarre Gutenfeld mit einer Iayrcslöhnung von
31 f l . 50 kr. aus der Bezirkscasse von Groß-
lafchitfch erledigt.

Darauf Restectirende wollen längstens bis

letzten J ä n n e r 1 8 6 9

ihre eigenhändigen Gesuche, belegt mit dem Hebam-
men-Diplome, dem Zeugnisse über ihre Mora-
lität, körperliche Rüstigkeit und Kenntniß der Lau-

^ desfprachen, bei der gefertigten Behörde überreichen.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach, am

23. December 1868.

(12—3) Nr. 28.

E d i c t .
I n Folge der von der k. k. Bezirkshaupt-z

Mannschaft Littai im Wege der Ortsgemeiuden
Sagor, Kotredesch uud Arschischc gepflogenen Erhe-
bungen befinden sich die in dem Bergbuche zu
Laibach 1'̂ m. I , ^o l . 223 uud 251 vorgetragenen,
durch Heiurich Gottlieb Gocdicke vertretenen gesell-
schaftlichen Braunkohlcubauc: Herrmann-Maß nebst
Ueberschar in der Natastral Gemeinde Schemnig,
Ortsgemcinde Arschische, und das einfache Gruben-
maß Daniel in der Katastralgemcinde Locke, Orts-
gemeinde Arschischc, im politischen Bezirke Littai,
so wie die auf den Namen Heimich Gottlieb Goc-
dicke selbst in dem Freischurskataster ^oiu. V I ,
^o i . 1 vorgeschriebenen, in den Gemeinden Sagor,
Kotredesch uud Arschische, ebenfalls im Bezirke
Littai gelegenen Freifchürfc Exh. - Nr. 143/cl/
143/0, 178/u, 5?9/l), Ü0 1856, Nr. 1835 äo
1857 und Nr. 1058 cl« 1860 seit einer Reihe
von Jahren in einem Zustande gänzlichen Ber-
fallcs, beziehungsweise mehrjähriger gäuzlicher Bc-
triebslosigkcit.

Behufs Beseitigung jedweder weiterer Gc-
birgsspcrre ergeht somit an den obcngenaunten
Herrn Heinrich G. Goedicke, derzeit unbekanuten Auf-
enthaltes, mit Bezug auf die tztz 170, 174, 178,
179—181 und 228 a. B. G. die Aufforderung,

b i n n e n 90 T a g e n

von der letzten Einschaltung dieses Edictcs in das
Amtsblatt der Laibachcr Zeitung, die fraglichen
Bergwerke uud Freischürfe iu Betrieb zu setzen,
dieselben im bauhafteu Zustande und steten Betrieb
zu erhalten, die rückstäudigeu Bergwcrksteuern an
das k. k. Steucramt Littai zu berichtige», bezüglich
diefcr Bcrgbau-Bcrechtiguugcn ciucu im Amtsbezirke
dieser k. k. Berghauptmannschaft wohuhaftcu Vc-
vollmächtigtcn zu benennen und sich über die Au-
ßerachtlassung des Bergbau- und Freischurfbctricbes
mu so gewisser anher zu rechtfertigen, widngcns
nach Ablauf obiger Frist wegen fortgesetzter uud
ausgedehnter Vernachlässiguug nach § 244 und
241 a. B. G. mit der Entziehuug obgeuannter
Bergbauberechtigungen vorgegangen werden wird.

Von der k. k. Pelgl)auptMlMschast.

Laiback, am 4. Jänner 1869. ^

Der l, k. Vcrgrath und Berghauplmmm!
Trinker.

! (20—1) Nr. 238.

Straßenbau-

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem
Erlasse vom 2. Jänuer 1869, Zahl 50, nach-

stehende Bauherstellrmgcn in dem Vaubezirke Krain-
burg zur Aufführung genehmiget, und zwar:

Auf der Kanker Neichöstraße:

1. Die ConservationZarbeiten der
Krainburgcr Kanl'erbrücke im
Distanz Zeichen 0/0—1 mit 129 fl. 41 kr.

2. Die Conservationsarbeiten an
, 6 Brücken, uud zwar D.-Z.

1/6—7,1/15, 11/0, 11/4—5,
I I /9—10, 11/11—12 und
11/15—III mit dem Betrage
von 697 fl. 81 kr.

Aus der Loibler Neichsstraße

3. Die Conservationsarbeiten an
der Krainburger Savebrücke
z. D.-Z. I I I /4—5 mit . . 593 st. 43 kr.

4. Die Wandmauer < Reconstruc-
tion sammt Straßenerbreite»
rung z. D.-Z. I I I /6—7 mit 921 st. 40 kr.

5. Die Reparatur zweier Durch-
lässe zum D.-Z. V/8—9 und
VI/14—15 mit . . . . 100 st. 13 kr.

6. Die Herstellung eines Kanals
z. D.-Z. VI/2^-3 mit . . 122 fi. 71 kr.

7. Die Brücken - Reconstruction
und Fahrbahnerweiterung zum
D.-Z. VI/14—15 mit ' . 1033,fl. 61 kr.

8. Die Wiederherstellung der
Stützmauer zum Distanz-Zei-
Vi/15__VII 475 fl. 2 kr.

9. Die Straßenumlegung vor
Ncumarktl z. D.-Z. V/6—?
mit 2776 ft. 40 kr.

Auf der Wurzuer Neichöstrafte:

10. Die Conservation der Fcistriz-
drückc z. D.-Z. 0/2—3 mit
dem adjustirten Betrage von 258 f l . — kr.

11. Der Waldbrücke zum D.-Z.
V1/3—4 mit . . . . . 696f l . 65kr.

12. Der Vclza-, Lcäuit'-, Huduik-
uud Pitenza-Brücke zum D.-
Z.V/6—7,V/7—8,VI/2—3
und VI/11—12 mit . . 145 fl. 41 kr.

13. Die Bei- und Aufstellung höl-
zerner Geländer und Wehr-
steine z. D.-Z. IV /4—VI I /7 ' .
mit . . . , - . . 280 f l . 18 kr.

14. Die Herstellung eines Abfall-
bodens an der Mostcbrücke zum
D.-Z. 11/13—14 mit . . 19« fl. 81 kr.

Die diesbezügliche Licitatiousverhcmglung
wird am

1. F e b r u a r 1 8 6 9 , <

hicramts vou 9 bis 12 Uhr Vormittags, abge-
! halten, wozu die Unternehmungslustigen mit dem
Beisätze eingeladen werden, daß jeder, der sür sich
oder als legal Bevollmächtigter für einen andern
licitiren will, das 10perc. Vadium des Fiscalpreises
von dem Objecte, für welches ein Anbot beab-
sichtiget wird, vor dem Beginne der Verhandlung
zu Handen der Verstcigerungs-Commissicm zu er-
legen oder sich über den Erlag desselben bei ir-
gend einer Casse mit dem Legscheine auszuwei-
sen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der all-
gemeinen Bedingnisse verfaßte, mit dein 10verc.
Reugeld belegte Offerte werden jedoch nur vor dem
Beginne der mündlichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding-
nisse, so wie auch die sonstigen Bauacten und
Pläne können täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden beim gefertigten Amte eingesehen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainbnrg, am
15. Jänner 1869.


